
Protokoll des DIGI‐Teamsitzung am 29. Januar 2024 

Präsentation: 

1. Ausgangssituation: 

 Die Zielsetzung wurde durch den Stiftungsverband vorgegeben (siehe Folie 3). 

 Anforderungen und Strukturvorgaben wurden ebenfalls durch den Stiftungsverband 

festgelegt (siehe Folie 4). 

 Zielsetzung: Der Transfer von Wissen und Know‐How an aktuelle Lehrkräfte wird als 

wichtiges Ziel betrachtet, sowohl vom Stiftungsverband als auch von der BUW. Dies 

wurde während der "Fragerunde mit dem Stiftungsverband" als Ergebnis 

festgehalten (siehe Folie 5). 

 Beispielinhalte für das Projekt wurden vorgestellt (siehe Folie 6). Diese dienen 

lediglich als Anregung; die tatsächlichen Themenbereiche und Inhalte sollen 

gemeinsam festgelegt werden. 

2. Projektphasen: 

 Die Hauptvorbereitungsarbeit liegt bei der BUW. 

 Eine Online‐Umfrage zur Sammlung erster Inputs von BKs für den Projektantrag wird 

zeitnah erstellt. 

 Eine Feedbackrunde in Form eines kleineren Workshops mit den BKs ist geplant, um 

auf Basis des Feedbacks konkrete Inhalte festzulegen. Daraus soll die notwendige 

Zeit und die Anzahl der Workshops für die Hauptphase (September bis Dezember 

2024) abgeleitet werden.  

 Eine Durchführung früher im Jahr ist aufgrund der Sommerferien in NRW 

und anderen Bundesländern wie Berlin schwierig. 

 Auch die Herbstferien stellen eine Herausforderung dar. 

 [Im Nachgang, nach dem DIGI‐Teamsitzung am 29.01. hat die BUW 

mit dem Stiftungsverband über diese Zeitaspekte gesprochen und 

verdeutlicht, dass es wegen der oben genannten Punkte „schwierig“ 

ist das Modul im vorgegeben zeitlichen Rahmen komplett 

fertigzustellen – insb. wurde hervorgehoben, dass es so zu einer 

Überforderung der BKs kommen kann] 

 ERGEBNIS: Die Hauptphase kann sich über den eigentlichen 
Projektzeitraum hinaus ausdehnen. Der Stiftungsverband hat 

Verständnis (Neuer Zeitplan anbei). 

 Der Hauptnutzen für die BKs besteht im Wissens‐ und Know‐How‐Gewinn durch die 

Workshops und eine Pilotvorlesung am Ende des Projekts (siehe Folie 9). 

Treffen: 

 Die Treffen sollen digital stattfinden. 



 In der Reflexionsphase wird eine Zusammenführung bzw. Überprüfung der Workshop‐

Inhalte und Vorlesungsunterlagen stattfinden. 

Nächster Termin: 

 Eine Doodle‐Umfrage wird für die Terminfindung erstellt. Die Termine sollten so früh wie 

möglich festgelegt werden, unter Berücksichtigung der Herbstferien. 

 


